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Eingescannte Dokumente direkt über das Internet an den Arbeitsplatz 

Ausbau der erfolgreichen Zusammenarbeit von KODAK und OXSEED 

 

Bielefeld, 17.06.2010 

Nach der erfolgreichen Kooperation im Bereich Marketing bringen KODAK und OXSEED jetzt eine 

gemeinsame Lösung auf den Markt, die das Arbeiten mit Geschäftsdokumenten vereinfacht und 

beschleunigt. Das Programm ist in der netzfähigen, neuen KODAK Scan Station 500 integriert. 

Seine Aufgabe ist es, eingescannte Unterlagen direkt in die OXSEED Plattform zu liefern – dort 

wird automatisch der individuelle Bearbeitungsprozess der Dokumente angestoßen. 

 

OXSEED hat hierfür auf Basis der von KODAK bereitgestellten Integrations-Werkzeuge eine 

Schnittstelle zwischen der OXSEED On Demand-Plattform und der Scan Station 500 entwickelt. Damit 

können die Anwender beim Einscannen der Dokumente direkt die OXSEED Plattform als Zielsystem 

wählen. Das Bild des gescannten Dokumentes wird dann über das Internet  an die Arbeitsplätze von 

OXSEED-Anwendern zugestellt.  

 

Der Software-Hersteller kündigt an, darauf zu verzichten, eigene Scan-Clients zu entwickeln. Die 

Prozessexperten werden zukünftig vor allem auf Scan-Appliances bzw. Scanner wie die Scan Station 

500 von KODAK setzen und diese in Kundenprojekten mit verteilten Standorten empfehlen. 

 

Das Produktmanagement der OXSEED AG erklärt weiter, dass die Dokumentenexperten ihr 

gemeinsames Angebot vor allem an Industrieunternehmen oder Dienstleister mit verteilten 

Niederlassungen richten – wie Hotelgruppen, Handelsunternehmen oder Versicherungsbetriebe mit 

einem Netz von Maklerbüros. 

 

Diese können nach der Installation ihrer Scan Station 500 eine individuelle Konfiguration wählen und 

ein Profil erstellen. Hier bestimmen sie, an welche Mailadresse oder an welchen FTP-Server das Gerät 

die gescannten Dokumente senden wird. 

 

Nach der Konfiguration kann der Mitarbeiter auf dem Touchscreen beispielsweise den Menüpunkt 

„Scan to OXSEED“ wählen. Die Kollegen können die digital zugestellten Dokumente unmittelbar nach 

dem Scannen auf ihrem Arbeitsplatz sehen, bearbeiten, nachindizieren oder zur Buchung freigeben.  
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Je nach Anwendung auf der OXSEED Plattform wird ein individueller Prozess angestoßen – wie die 

Rechnungsbearbeitung, Buchung einer Zahlung und die Archivierung des Beleges. 

 

„Die OXSEED AG nutzt potentielle Leistungen und Vorteile unseres Netzwerkscanners voll aus“, sagt 

Günter Wittlinger, Leiter Vertrieb und Marketing Document Imaging bei KODAK. „Die Scan Station 

500 ersetzt den Arbeitsplatz des Scan-Clients. Weder für den Scanner noch für die OXSEED-Software 

ist eine Installation nötig. Unternehmen mit vielen Niederlassungen können die Lösung schnell 

ausrollen und unabhängig von einem Web- oder Mail-Server arbeiten.“ 

 

„Wir bieten für Vertriebsniederlassungen oder Hotels die extrem schnelle und unproblematische 

Lösung an, digitale Dokumente wie etwa Rechnungen an die Arbeitsplätze der Sachbearbeiter zu 

bringen“, unterstreicht Marcus Hartmann, Vorstand der OXSEED AG. „Unmittelbar nachdem das 

Dokument gescannt wurde, erscheint es am Arbeitsplatz und wird nahtlos in die Dokumentenprozesse 

übernommen.“ 

 

OXSEED Aktiengesellschaft 

 

Die OXSEED Aktiengesellschaft ist ein international tätiger Hersteller von webbasierten Softwarelösungen für Business Process Management und 

Enterprise Document Transformation. 

 

Mit der gleichnamigen On Demand-Plattform ist das Unternehmen einer der Pioniere im nach wie vor stark wachsenden Marktsegment für 

Software as a Service-Konzepte. Im Anwendungsbereich Enterprise Document Transformation gehört OXSEED mit dem Produkt AFP2web® zu den 

anerkannten Technologieführern. 

 

Die SOA-basierte OXSEED Architektur erlaubt Unternehmen und Organisationen, individuell zugeschnittene On Demand-Lösungen zu entwickeln 

und diese in ihre eigenen Geschäftsanwendungen zu integrieren. Gemeinsam mit Partnern bietet OXSEED Speziallösungen für die Einführung der 

digitalen Poststelle (OXSEED Mailroom), für die webbasierte Rechnungsverarbeitung (OXSEED Invoices), den elektronischen Rechnungsversand 

(OXSEED Billing),  für das digitale Vertragsmanagement (OXSEED Contract) sowie für die rechtssichere, digitale Archivierung (OXSEED Archive) an. 

 

OXSEED beschäftigt an den Standorten in Bielefeld und Filderstadt sowie in Indien, Polen und der Ukraine aktuell über 70 Mitarbeiter, die mehr als 

250 Kunden betreuen. Anwender sind unter anderem der Logistikdienstleister DHL, der Online Reifenhändler Delticom AG, die HALLESCHE 

Krankenversicherung in Stuttgart, die Steigenberger Hotelgruppe sowie der Bankenspezialist Fiducia IT AG.  

 

Weitere Informationen unter: www.oxseed.com 
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